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Abstimmungsergebnis

Termin Beratungsfolge:
Ja Nein Enthalt.

01.10.2015 Kreisausschuss
08.10.2015 Kreistag

Bezeichnung:

Bewilligung einer auf’er- bzw. Uberplanmaligen Auszahlung im Haushalt des
Nettoregiebetriebes Rettungsdienst;
hier: Beschaffungen fiir die Vorhaltung der ManV (Massenanfall von Verletzten)-Komponenten

Sachverhalt:

Der Landesausschuss ,Rettungsdienst® hat in seiner Empfehlung zur Bewaltigung von
Notfallereignissen mit einer groReren Anzahl von Verletzten oder Kranken
(Groflschadensereignisse) die Voraussetzungen fur den Erhalt der Kostenpauschalen zu
diesem Zweck bekannt gegeben.

In den im Dezember 2014 abgeschlossenen Budgetverhandlungen haben die Krankenkassen
fir 2014 eine Kostenpauschale von 50.000 € und fur das Jahr 2015 von 75.200 € gewahrt.
Beide Betrage konnten nicht mehr in den Haushalt eingestellt werden.

Bei den vorgenannten Betrdgen handelt es sich um zweckgebundene Mittel, die nur dann
flieRen, wenn sie fir den Aufbau, die Ausstattung und den Erhalt der ManV-Komponenten
verwendet werden.

Die Kostenpauschale 2014 in Héhe von 50.000 € soll GberplanmaRig flir den Kauf von zwei
gebrauchten LKW verwendet werden. Diese LKW bilden die materielle Grundlage fur den
Aufbau der GroRRschadensvorhaltung im Modulsystem: Alle vorhandenen bzw. in Zukunft zu
beschaffenden Ausristungsgegenstande sind einzelnen Modulen zugehdrig, die lageabhangig
an den jeweiligen Einsatzort transportiert werden mussen. Abhangig von der GroRe und
Beschaffenheit der LKW kdnnen die einzelnen Module gestaltet werden.

Die Kostenpauschale 2015 soll fur die auRerplanmaRige Auszahlung fur die notwendigen
Beschaffungen zur Bestickung der ManV-Komponenten herangezogen werden. Beginnend im
Jahr 2015 sollen aus der Pauschale die notwendigen Module beschafft werden. Zu den
Beschaffungen gehéren z.B. medizinische Gerate wie Beatmungsgerate, Defibrillatoren,
Perfusoren aber auch Sanitarstationen, an denen man sich vor Ort die Hande waschen und
desinfizieren kann oder Tische, Banke und Feldbetten.



Beschlussvorschlag:

Der Uber- bzw. auerplanmafligen Auszahlung fur die Beschaffungen fur die
Vorhaltung der Man-V-Komponenten in Héhe von 125.200 € im Teilhaushalt 1
des Nettoregiebetriebes Rettungsdienst unter Zeile 27 (Erwerb von
beweglichem Sachvermdgen) wird zugestimmt.

Die Deckung erfolgt durch die Einzahlungen der Kostenpauschalen bei
Sachkonto 3321010 (Entgelte aus Rettungsdienst und Krankentransport).

Luttmann



	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

